
 Krisen- und Notfallmanagement 

 Jeder Mensch begegnet im Leben Krisen. Diese können jedoch unter bestimmten Umständen so 
 belastend werden, dass sie lebensbedrohlich werden und aktives Handeln vom Umfeld gefragt ist. 
 Folgender Leitfaden (Bestandteil der Schulung) wurde u.a. in Anlehnung an die Empfehlungen der DGS 
 (Deutsche Gesellschaft für Suizidprävention) erstellt und soll den  Sporttherapeut:innen, 
 Fachberater:innen  sowie den  Fallmanager:innen der  Krankenkassen  helfen, das Gespräch mit einer 
 suizidgefährdeten Person führen und notwendige Schritte im Krisenfall einleiten zu können  .1,2,3,4  . 



 Hilfsangebote bei Depression und Suizidgedanken (Stand August 2021) 

 In Deutschland existiert eine Vielzahl an verschiedenen Hilfsangeboten mit ausgebildeten 
 Mitarbeiter:innen, an die sich Betroffene im Falle einer Krise wenden können. Es können sowohl 
 Einrichtungen in der Nähe angesteuert als auch per Telefon oder online Hilfe in Anspruch genommen 
 werden. Fortfolgend finden Sie eine Auflistung von Hilfsangeboten in Deutschland, die bundesweit 
 erreichbar sind. 

 Telefonnummern & Online-Hilfe 

 Schnelle Hilfe im Notfall  112 (Rettungsdienst) 

 TelefonSeelsorge 
 Sofortige Hilfe rund um die Uhr, 
 bundeseinheitliche kostenlose 
 Nummer 
 (hier auch Liste ausländischer 
 und mehrsprachiger Helplines) 

 0800 111 0 111 (Ev.) 

 0800 111 0 222 
 (Kath.) 

 116 123 

 www.telefonseelsorge.de 

 Nummer gegen Kummer 
 Kinder-Jugend- und 
 Elterntelefon bundesweit, 
 anonym und kostenlos 

 116111 (Kinder- und 
 Jugendtelefon) 

 0800-1110550 
 (Elterntelefon) 

 www.nummergegenkummer.de 

 SeeleFon  0228 71002424  www.bapk.de 

 Online-Beratung der Caritas 
 Kostenfreie und anonyme 
 Online-Beratung 

 www.caritas.de/hilfeberatung/onlineberatung 

 Unabhängige Patietenberatung 
 Deutschland UPD 
 Steht in gesetzlichem Auftrag zu 
 gesundheitlichen Fragen zur 
 Verfügung, Fachkräfte beraten 
 und informieren verständlich, 
 neutral und wissenschaftlich 
 fundiert 

 0800 011 77 22 

 Therapeut:innen finden 

 Psychiatrische Versorgung 
 Viele psychiatrische Klinken vor 
 Ort bieten neben 
 (teil-)stationären Behandlungen 
 auch ambulante psychiatrische 
 Versorgung an. Um eine Klink 
 vor Ort zu finden, kann im 
 Internet gesucht werden. 

 z.B. suchen nach „Krankenhaus für Psychiatrie und 
 Psychotherapie“ und Wohnort; oder 
 www.weisse-liste.de 



 Patientenservice 116117 
 Der Patientenservice vermittelt 
 Termine für die 
 psychotherapeutische 
 Sprechstunde 

 Tel: 116 117 (ohne Vorwahl) 
 www.116117.de 

 Termine bei ambulanten 
 Psychotherapeut:innen/ 
 Terminservicestellen 
 Es kann sich direkt bei 
 einem:einer Therapeut:in der 
 Wahl gemeldet werden. Häufig 
 dauert es, bis man einen ersten 
 Termin bekommt. Hierbei 
 können Terminservicestellen 
 gesetzlich Versicherte 
 unterstützen: innerhalb einer 
 Woche erhält man einen 
 Vorschlag für eine:n Fachärzt:in 
 in zumutbarer Entfernung, die 
 Wartezeit auf den Termin darf 
 nicht länger als 4 Wochen 
 betragen, es gibt keinen 
 Anspruch auf eine:n bestimmten 
 Psychotherapeut:in. 

 www.bundesgesundheitsministerium.de/terminservice- 
 und-versorgungsgesetz.html 

 weitere Möglichkeiten zur Suche sind: 
 www-patienten-information.de/kurzinformationen 
 und 
 www.bptk.de/service/therapeutensuche/ 

 Webseiten 
 Deutsche Gesellschaft für 
 Suizidprävention 
 Seite hat einen Link zu 
 zahlreichen Angeboten, sowohl 
 telefonisch als auch online, bei 
 Lebenskrisen und Suizidgefahr 
 für Betroffene und Angehörige; 
 hier u.a. Liste 
 bundeslandspezifischer 
 Angebote 

 www.suizidprophylaxe.de 

 Deutsche Depressionshilfe 
 Seite der Stiftung 
 Depressionshilfe mit 
 Informationen über Depression 
 und Behandlung, auch für 
 Angehörige, mit Neuigkeiten aus 
 der Forschung und regionalen 
 Veranstaltungen, Adressen von 
 Krisenzentren, Kliniken und 
 Selbsthilfegruppen. 
 Kontaktmöglichkeit mit anderen 
 Betroffenen über das 
 Online-Forum Depression. 

 www.deutsche-depressionshilfe.de 

 Freunde fürs Leben 
 Angebot für Information und 
 schnelle Hilfe bei Depression 
 und Suizidgedanken mit 

 www.frnd.de 



 Telefonnummern und 
 Online-Hilfen. 

 Selbsthilfeangebote 
 Über die oben genannten Webseiten, sowie: 

 Nationale Kontakt- und 
 Informationsstelle  (NAKOS) 
 Bundesweite Informations- und 
 Vermittlungsstelle im Bereich 
 Selbsthilfe, bietet auch 
 Information über Chancen und 
 Risiken von Selbsthilfe im 
 Internet. 

 030 / 31 01 89 60  www.nakos.de 

 Selbsthilfenetz 
 Hilfe bei der Suche nach 
 Kontaktstellen vor Ort und 
 Information über 
 Selbsthilfegruppen 

 www.selbsthilfenetz.de 
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